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Bild links: Der Besucher wie er sein soll: sehr

vertieft, ernsthaft über einen Ausstellungsgegen-
stand gebeugt und mit dem Messekatalog versehen

Die schweizerische
Landmacht befaßt sich

mit Schiffahrtsfragen

Bild links : Die Messe erfüllt
ihren Zweck : Herstellung
neuer Beziehungen zwischen

Erzeuger und Verbraucher

Bild im Kreis : Die Messe

tut ihren Dienst: Sie

macht die Gattin auf
Schweizer

Auto glustig

Nebenstehendes Bild rechts :

DR. MEILE, Direktor der
Mustermesse, spricht am
Eröffnungstage zur
schweizerischen
«Muster-

presse»

Ä

Die
Schweizer
Mustermes-
se in Basel
ist ein wirt- ylH
schaftl. Ereig-
nis. Man kann \^H
dort vielerlei
Erzeugnisse des yj^r
menschlichen Flei- \V
ßes und JErfindungs- \%
geistes betrachten, y
aber man känn auch den \
Menschen selber beob-
achten, und zwar sieht man
an der Mustermesse den

Der kritische Besudier

Der erstaunte Besucher

Phot. E. Haberkorn

er-

Der genaue Besucher

Gattin und Gatte in seelischer Ueberein-
Stimmung vor den Werken der Technik

aufmerksamen Menschen,
so häufig und in so viel Ar-
ten, wie kaum bei einer andern
Gelegenheit. Ich meine natürlich
nicht nur oben in den Galerien,

er mit Ernst die Käsküchii,
den Wein, Schokolade usw. pro-
biert, das gibt's auch anderswo zu se-
hen ; nein, unten, in den Hallen, meine
ich; da ist es wirklich erhebend,
freulich, so viel gespannte Mienen zu be-
trachten, die da hinter die Besonderheiten
der neuesten technischen Errungenschaften
kommen möchten. Der Drang, diese Rätsel zu
lösen, steht auf so vielen Gesichtern geschrie

ben, daß der Menschen-
freund, der keine A.-G.
und kein Fabrikationsge-
schäft hat, sich doch auch
über die Mustermesse
freut, und darüber, daß
er Aussichten hat, eines
Tages einen solchen voll-
kommenen Zuschauer
selber ausstellen zu kön-
nen unter dem Titel:
«Der Mustermensch an
der Mustermesse.»

Nebenstehend rechts :

Die Mustermesse verschönt
ihre Gäste: die meisten kom-

men mit polierten Nägeln
nach Hause
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